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Termin- und Arbeitsplan 

für die Vorlesung „Wettbewerbs- und Kartellrecht“  

im SS 2016 
(8. Semester - Schwerpunkt) 

 

 

Liebe Studentinnen und Studenten,  

 

In diesem Sommersemester laden wir die Studentinnen und Studenten des 8. Semesters 

im Schwerpunktbereich 1 „Deutsches und Internationales Vertrags- und Wirtschafts-

recht“ zur Vorlesung „Wettbewerbs- und Kartellrecht“ ein, in der vor allem der 

wettbewerbs- und kartellrechtliche Examensstoff der Schwerpunktbereichsprüfung 

vermittelt werden soll. Auch Studenten der Wirtschaftswissenschaft und des 

Studiengangs „Wirtschaft und Recht“ sind zu unserer Vorlesung willkommen und 

können dort ihr wettbewerbs- und kartellrechtliches Wissen und Verständnis erweitern. 

Die Vorlesung wird immer montags von 18 bis 20 Uhr jeweils im HS 0.04 stattfinden. 

Bitte entnehmen Sie die Einzelheiten dem folgenden Termin- und Arbeitsplan. Wir 

freuen uns mit Ihnen auf ein lehrreiches Semester! 

 

Einen schönen Gruß ! 

 

Professor Michael Martinek, 

Prof. Michael Anton, 

Lehrbeauftragter Dr. Manuel Karb 

und das Lehrstuhlteam 
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1. Termin:  Montag, 18. April 2016,  

Historische, ökonomische und systematische Grundlagen des Lauter-

keitsrechts (Michael Martinek) 

 

     

2. Termin:  Montag, 25. April 2016,  

Das Verbot unlauterer geschäftlicher Handlungen des UWG / Die Re-

gelbeispiele     

(Michael Anton) 

 

3. Termin:  Montag, 2. Mai 2016, 

Irreführende geschäftliche Handlungen / Irreführung durch Unterlassen   

   (Michael Martinek) 

 

4. Termin:  Montag, 9. Mai 2016, 

Vergleichende Werbung / Unzumutbare Belästigungen 

   (Michael Anton) 

 

   Montag, 16. Mai 2016 – Pfingstmontag - vorlesungsfrei 

 

 

5. Termin:  Montag, 23. Mai 2016, 

   Rechtsfolgen und Verfahren im Lauterkeitsrecht 

(Michael Martinek) 

 

6. Termin Montag, 30. Mai 2016, 

Neuere berühmte UWG-Fälle 

(Michael Martinek) 

 

7. Termin: Montag, 6. Juni 2016, 

Historische, ökonomische und systematische Grundlagen des Wettbe-

werbsbeschränkungsrechts 

   (Michael Martinek) 

 

8. Termin:  Montag, 13. Juni 2016, 

Anwendungsbereich des europäischen Wettbewerbsbeschränkungs-

rechts  / Tatbestand, Rechtsfolgen und Ausnahmen des Kartellverbots 

nach Art. 101 AEUV 

   (Manuel Karb) 

 

9. Termin:  Montag, 20. Juni 2016,  

 Vertriebsverträge und Lizenzverträge im europäischen 
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Wettbewerbsbeschränkungsrecht  / Das Missbrauchsverbot des Art. 102 

AEUV 

   (Manuel Karb) 

 

10. Termin:  Montag, 27. Juni 2016, 

   Europäisches Kartellverfahrensrecht und europäische Fusionskontrolle 

   (Manuel Karb) 

 

11. Termin:  Montag, 4. Juli 2016, 

Anwendungsbereich des GWB / Tatbestand, Rechtsfolgen und Aus-

nahmen des  deutschen Kartellverbots 

   (Manuel Karb) 

 

12. Termin:  Montag, 11. Juli 2016, 

Mittelstandskartelle / Wettbewerbsregeln / Zeitungen und Zeitschriften 

/  Empfehlungen im GWB 

   (Manuel Karb) 

 

13. Termin: Montag, 18. Juli 2016, 

 Behinderungsmissbrauch und Diskriminierungsverbot  im GWB/ 

 Deutsches Fusionskontrollrecht 

   (Manuel Karb) 

 

14. Termin: Montag, 25. Juli 2016, 

 Ausnahmebereiche, Sanktionen, Behörden, Verfahren des GWB 

   (Manuel Karb) 

 

 

15) Zusatztermin: An einem Montagnachmittag soll eine vierstündige 

Übungsklausur (Examensklausur) zum Wettbewerbs- und Kartellrecht 

(Schwerpunktklausur) – 14 bis 18 Uhr – geschrieben werden; Ort und Datum 

sollen noch  vereinbart und anschließend bekannt gegeben werden. 

 

 


